
Amtsblatt zur Sailmcher Ieituna Rr.N4
Montag, den 2. August 1880.

') Erkenntnis. ^ - ^ .
hat das'? f ^ " " ^ ^ " " " Majestät des Kaisers
auf A / ' ^""bcsgericht in Laibach als Pressgericht
erkalt - ^ " ^ ^ Staatsanwaltschaft zu Necht

kaiback " ^ " ^ ^^ " ^ " Nummer 80 der in
Wen ^ " . c l ^ m l c h " Sprache erscheinenden poli-
in der erst " ^ «'^WU6o" auf der ersten Seite,
der zweiten ^ ^ " ^ " ""b dritten Spalte und auf
Leitartikels 1?5 " - ^ " " ^ " spalte abgedruckten
mit ^ l ^ »^2ll0 ^ ^^ clru^ö«", beginnend
b e g r ü n d e ^ / " ? " und endend mit , /s I i ? " ,

" "Ulcye Nuhe und Ordnung nach §302 St . G.
Und 4«? ^ ^ demnach in Gemäßheit der §§ 489
sckaV c l ' P- O. die von der l . k. Staatsanwalt-
lner » ? . ^ veranlasste Beschlagnahme der Num-
18^"/>er Zeitschrift ^8i0VM60" vom 24. J u l i
des P,.s«^^et und gemäß der §ß 36 und 37
3t <k ? l ^ vom 17. Dezember 1862, Nr. 6
gedackt m "̂̂  ^ ^ " ' ^^ Weiterverbreitung der
der ^ ? " dummer verboten und auf Vernichtung
auf 0" s .?^ l " 9 belegten Exemplare derselben und
"kannt ""6 ^^ ^ " ^ des beanständeten Artikels

- ^ ^ c h , am 27. J u l i 1880.
( 3 0 7 l H ^

^ 3 ) Nr. 432.

Lehrerstellen.
schulet" ^ ^'" zweiclassigen erweiterten Volls-
deln cv"! Hiinigstein ist die Oberlehrerstelle mit
wohnn« ^ a " e " ° " ^ ^ ft. sammt Natural-
yehalte >> "" . ^^ ^ " " ^ Lehrerstclle mit dem Iahres-
iahres ^ ^ ^ ' " " " Beginn des nächsten Schul-

" zu besehen.
K H i i r i n V " ^ " ^ " "^ " ^'^er Posten haben ihre
s'e sz,^ °""^ntierten Gesuche - und zwar, wenn
'hrer d « / " c ^ " " ^ n Anstellungen sind, im W.-ge

'"gesetzten Bezirksschulbehörde -

beide ^ ^ ^ " b e August l . I .

wichen" fertigten k. k. Bezirksschulrathe zu über-

^ " i i'/g^^uksschulrath Rudolfswert, am 24sten

" k. l. Beznlshauptmann als Vorsiheiibet-

" " ^ ^ , Nr. 34».
Lehrerstellen.

^ ' " m 5 r H " ^ " t e Loitsch sind die nach.
^ ' n der ?w ^ " " z " besehen, a l s : ^

^ ' Stell^d 5 ^ 7 Volksschule in Unterloitsch

"°n 500 si. und dem Genusse cineS

Naturalquartiers und die Stelle des zweiten
Lehrers mit dem Iahresgehalte von 400 si.;

d) an der einclassigen Volksschule zu Schwarzen-
belg die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte
per 450 st. und dem Genusse eines Natural-
quartiers;

0) an der einclassigen Volksschule zu Gereuth die
Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte per 400 si.
und dem Genusse eines Naturalquartiers.

Hierauf Restectierende wollen ihre gehörig in-
struierten Gesuche, und zwar die bereits angestellten
Lchnndivlducn im Wege ihres vorgesetzten Bezirks-
schulrathes,

b iS zum 28 . August l . I .
Hieramts einbringen.

K. k. Bezirksschulrath Loitsch, am 25. Ju l i
1880.

( 3 1 0 8 - 1 ) ' Nr. 6141.

Diurmstenstelle.
Bei dem gefertigten k. f. Bezirksgerichte ist

die Stelle eineS außerordentlichen Diurnisten mit
30 ft. per Monat, vorläufig aus drei Monate, zu
besehen.

Darauf restectierende Gesuche sind
bis 8. August l. I .

einzubringen.
K. f. Bezirksgericht Littai, am 30. Jul i 1880.

(3068—3) Nr.. 41067

Kundmachung.
Vom gefertigten k. l . Bezirksgerichte wird be-

kannt gemacht, dass, falls gegen die Richtigkeit der
zur
A n l e g u n g e ines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie E a t a s t r a l g e m e i n d e L u ü a r j e
verfassten Bchtzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der C,a-
tastralmappe und den Erhebungsprotolollen Hier-
gerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwen-
dungen erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 7. Auaust 1 8 8 0 ,
vormittags um 8 Uhr, yiergenchts werden eingeleitet
werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Uebertragung der nach § 1 1 8 des
Grundbuchsgesehes amortisierbaren Privatforderun-
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterblciben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
dieser Einlagen darum ansucht, und dass die Ver-
fassung jener Grundbuchseinlagen, in Ansehung deren
ein solches Begehren gestellt werden kann, nicht vor
dem Ablaufe von 14 Tagen nach der Kundmachung
dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am 27. Ju l i
1880.

(3114—1) Nr. 401 .

Mnuendo-Licitatwn.
M o n t a g , den 9. August d. I . , vor-

mittags um 9 Uhr findet im Schulgebäude zu
St . Martin bei Littai die Vergebung der Decken-
Ncconstructionsarbeiten, deren Kosten im ganzen
auf 2033 f l . 31 kr. veranschlagt wurden, im be-
sagten Schulgebäude im Minuendo-Licitationswege
statt.

Bauplan und Detailkostenvoranschlag können
täglich in den Amtsstunden Hieramts eingesehen
werden.

Jeder Licitant hat vor Beginn der Licitation
eine Caution im Betrage von 200 st. zu erlegen.

K. k. Bezirksschulrath Littai, am 29. Ju l i 1880.

Der Vorsitzende: Vefteneck m. 1».

(3110—1) Nr. 6972.

Kundmachung.
Vom 1. August d. I . werden Korrespondenz-

karten mit bezahlter Antwort sowohl für den in-
lernen Verkehr von Oesterreich-Ungarn als auch
für den Verkehr mit Bosnien und der Herzegowina,
sowie für den Wechselverkehr mit Deutschland ein-
geführt.

Das erste Blatt der doppelten Correspondenz-
karte hat für die ursprüngliche Mittheilung, das
zweite Blatt für die Antwort zu dienen.

Bei dein ersten Gebrauche müssen beide Karten
im unverletzten Verbände und darf die schriftliche
Mittheilung nur auf der zweiten Seite des eisten
Blattes enthalten sein, während bei der Benützung
der Antwortskarte die erste abzutrennen ist.

Die vorauszuzahlende Gebür für die Ur-
sprungslarte und die Antwortökarte zusammen ge-
nommen beträgt 4 kr.

Die Antwortstarte kann vom Adressaten als
frankierte (Korrespondenzkarte abgesendet werden,
darf jedoch nur in dasjenige Postgebict lauten,
aus welchem die Ursprungskarte herrührt.

Die Correspondenzkarten mit Antwort können
auch gegen Erlag der gewöhnlichen Recommandations-
gebür unter Recommandation abgesendet werden,
und ist auch die Recommandation der An two r t s -
kar te in dem Falle zulässig, wenn die Aufgabe
der betreffenden Antwortskarte von dem Absender
zu Handen des Postamtes und unter Berichtigung
der Necommandationsgebür erfolgt.

Hievon geschieht die Verlautbarung zufolge
hohen HandelSmimsteiialcllasses vom 17. l. N i . ,
Z. 22,048.

Trieft, den 27. Ju l i 1880.

U. k. Vostäirectivn,
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A n z e i g e b l a t t .
(2919—3) Nl.4854.

Zweite exec. Feilbietung, z
Wegen Erfolglosigfeit des ersten!

Termines wird am

16. August 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, bei diesem-Ge<
richtshofe in Gemäßheit des hiergericht-
lichen Bescheides und Edictes vom 8ten
M a i 1880, Z 2969, zur zweiten exec.
Feilbietung der dem Josef Scherouz
gehörigen Hälfte der in der St . Peters-
vorstadt liegenden Hausrealität Cons.-
Nr. 149 (alt) geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
13. Ju l i 1880.

(2918—3) Nr. 4304.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Pfand-
briefanstalt der Ersten österreichischen
Sparcasse in Wien zur Einbringung
ihrer Forderung pr. 35000 si. s. Ä.
die executive Versteigerung des dem
Herrn Franz Victor Ritter von Langer
gehörigen, gerichtlich auf 164,538 fl.
95 '/z kr. geschätzten landtäftichen Gutes
Poganiz bewilligt und es seien hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13 . D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hiergerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
das Pfandgut bei der ersten und zweî
ten Feildietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dntten
aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere vor gemachtem An«
böte ein Badium mit drei Procent
des Schätzungswertes zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen ist,
sowie das Schähungsprotokoll und
der Glundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden. Vertreter von Forderungen
des Staatsschatzes und demselben
gleichgestellter Fonde, sowie aller
Staattzanstalten find vom Erläge
des Vadiums befreit.

L.'ibach, am 3. Ju l i 1880.

(2890—3) Nr. 697.

Executive Feilbietungen.
Vom k. t. Kreisgerichte Rudolfs-

wert wird bekannt gegeben:
Es sei in der Efecu.ionssache dcs

Anton Maisel von S t . Bartholmä (durch
Dr . Rosma) gegen Frau Francisca Gut
von Nudoljswert d'e executive Feil-
bielung der der Francisca Gut von
Rudolfswert gehörigen, im Grund-
buche der Stadt Rudolfswert 8u!)Rectf.<
Nr. 167/2 und 168 vorkommenden,
mit exccutioem Pfandrechte belegten,
gerichtlich auf 3640 st. geschätzten Rea«
litäien weqen aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 25. Ju l i 1879, Zahl
8806, schuldigen Darlehens per 500 f l .
sammt den hievon seit 19. November

1875 bis zur Zahlung laufenden
10proc. Zinsen der Klags- und Ver-
gleichskosten per 9 f l . 79 kr. und der
Executionskosten bewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsatzungen auf
den

13 . A u g u s t ,
1 7 . S e p t e m b e r und
2 2 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, Hier-
gerichts mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass diese Realitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzwert, bei der
dritten aber auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangegcben werden.

Nudolfswert, am 22. Jun i 1880.

(2912—1) Nr. 3248.

Reassulnierung dritter
executiver Feilbietuug.

Die laut Bescheides vom 12. Sevtem«
ber 187U, Z. 5809, bewilligt gewesene
dritte executive Feilbietung der Realität
Aaud V, kol. 249 ad Freudenthal des
Johann Kovaö von Stein im Schätz-
werte pr. 7165 si. wird auf den

2 1 . A u g u s t 1 8 8 0 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts rassumiert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
3. Juni 1880.

(2911—1) Nr. 3874.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietuna.

Die laut Bescheides vom 4. April
1880, Z . 1967, bewilligte dritte exec.
Feilbietung der Realität toi. 330 aci
Loitsch des Bertholmä Krasovc von
Oberlaibach im Schätzwerte pr. 915 f l .
wird auf den

2 1 . Augus t 1 8 8 0 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
15. Juni 1860.

(3077—1) Nr. 4915.

Relicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, dass in der sxe«
cutionssache der Theresia KoiMl von
Mül ln i l zn Handen ihres Machthabers
Herrn Johann Debevc in Slein gegen
Dorothea Soelic in Ullötlnil die mit
diesgerichllichcm Bescheide vom 2. April
1880. Z. 22l3, auf den 7. Ju l i 1880
ansteordnele Nelicitalion dcr im Grund-
buche Gut Obermvtlnit 8ub Ulb.»Nr.
27 vorkommenden Realität auf den

25. Angus t 1 8 8 0 , '
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem,
früheren Anhange Übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Etein. am bten
Jul i 1880.

(3081—1) Nr. 3404.

Reassmniening
dritter exec. Feilbietung.

Von dem t. l. Bczirlögerichle Reifuiz
wird velannl gemacht:

ES werde über Ansuchen des Jakob
Kaure»^ von Sode, schiz als Machthaber
dcs Mathias Aleznjak von Kolot in
Kroazien die mit dem diesgerichtlichen
Gescheide vom 5 Dezember v. I . . Z 7999,
auf den 2 l . Februar l. I . angeordnet«,
aber mil dem Bescheide vom 20. Februar
l. I , Z. N 5 0 , sislierte dritte executive
Feilbielungs Tagsahung der ocn, Anton
Perjatelj von Hudilonc gehörigen und
auf 260 ft. bewertelen Realität Urb..Nr.
2 aÄ Herrschaft Reifniz auf den

30 . August 188 0
unter Vcibchalt der Stunde und des Ortts
und des f. ichern Anhanges reassumiert.

K. t. Beziilsgericht Sieifniz, am 3isten
Mai 1880.

(2853—3) Nr. 2967.

Bekanntmachung.
Dem Michael Madronic von Sabetich

Hs.-Nr. 1, unbekannten Aufenthaltes, rück.
sichtlich dcssen unbekannten Rechtsnachfol-
gern, wurde über die Klage äß praes.
!3. Mai 1880, Z. 2967, des Josef Bi ja l
von Vornschloss Hs -Nr. 47 wegen 77 sl.
2 l kr. o. u. c Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator a,cl actum be-
stellt und diesem der Klagsvescheio, wo-
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
14. Mai 1880.

(2851—3) Nr. 3109.

Bekanntmachung.
Dem Johann Psrula von Rl^anc

Nr. 1, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage cls prae«. 20. März
1880. Z. 3109, des Jakob Sloniö von Olo.
wiz wegen 61 fl. 52' / , kr. s. A. Herr Peter
Peiöe von Tschernembl als Curator n,d
aetum bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Verfah-
ren die Tagsatzung auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichtS angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
21. Ma i 1880.

(284Ü-2) Nr. 3530.

Bekanntmachung.
Der Herrschaft Tschernembl, Margarcta

und Bara Mcssaric von Tschcruembl,
unbekannten Aufenthaltes, riicksichllich
deren unbekanntenRrchtbnnchfolgern, wurde
über die Klage do i)iAe8. 12. Juni 1880,
Z. 3530, des Johann Messaric aus
Tschcrnembl Nr. 52 (durch Herrn Anton
Kupljeu, k. t. Notar hier) wegen Löschung
mehrerer Satzposten Herr Peter Pnäe von!
Tschernembl als Curator n,cl aelum bestellt
uud diesem der Klagsbescheid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzona
auf den

22. Sep t cmber 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
13. Juni 1880.

(2943-2 ) Nr. 3054.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Francisca
Petriö (durch den Machthaber Johann
Klun von Podstcne) die executive Ver-
steigerung der dem Matthäus Lovsin
von Schigmariz gehörigen, gerichtlich auf
1586 f l . geschätzten Realität Urb.-Nr.
43 u,ci Pfarrg,lt Neifniz bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
nnd zwar die erste auf den

4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. Ok tobe r
und die dritte auf den

3. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der hicr-
amtlichen Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch nnter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsprutokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdm

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am 5ten
Juni 1980.

(3031-2 ) Nr. 3075

Erinnerung
an Varthelmä Civha von Hmjul, resp.

dessen uubelannten Elben.
Wider dieselben hat Josef M°jl"°

von Hölzenega. die Klage M o . Ersitz""
der Realität Nectf.'Nr. 100 »c! ls>'
ttozarje, Maaistrat Laibach. eingebrM
worüber die Tagsatzung auf den

17. A u g u s t 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr. hicrgcrichts a,'gt0>̂
net und Franz Ogrin von Oberlaim
zum Curator ad K0wm bestellt wurde

Die Geklagten weiden dessen mit dw
verständiget, dass sie rechtzeitig einp
schreiten oder ihre Vchelfc dem EurM
an die Hand zu geben haben, widrigen^
Rechtssache mit letzterem nach dem ^
setze verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, ""
13. Ma i 1880. ^

(2944—2) Nr. ̂ 9l>

Executive
Ueber Ansuchen des Matthäus S ^

schen Verlasses von Zabröevo wird l"
executive Velsleigerunu der dem I^?'",
Borstnil von Ralilna gehörigen Ncall>°
tcim. I I , j'ol. 149 aä Freudenlhal >̂
Schätzwerte pr. 2860 fl. mit drei Tel""
nen auf den

2 8. Augus t ,
28. Sep tember und
29. O l t o b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal von N bis 12 Uhr vorn'lwA
hiergcrichts nut dem angeordnet, dass
dritte stcilbietung nülhigenfallS auch ""
lcr dem Schätzwerte erfolgen wird. ,

Padium 10Procent. Uicilalionsbcd»'»
nisse, Schiltzungsprotololl und der O""'
buchseftracl liege« hier zur Einsicht ^ '

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, <""
8. Juni 1880.

(2913-2 ) Nr. c M

Executive
Ueber Ansuchen des k. k. S t c ^

amtes Oberlaibach, wird die exec»'
Versteigerung der dem Josef Habe "-
Hrib gehörigen Realität toi. 2^3, M . ,
Nr. 312 iui Loitsch im Schätzwerte s
1130 si. mit drei Terminen auf de"

20. A u g u s t ,
2 1 . S e p t e m b e r und
20. O k t o b e r 1 8 8 0 , «

jedesmal von 11 bis l2Uhr uor ini lH
hicrgerichts mit dem angeordnet, ^
die drille Feilbictung nöthigenfalls '
unier dem Schätzwerte erfolgen w l ^ , ,

Vadinm 10 Pro. eilt. Licitationsbev ^
nifse, Schätzungsprotokoll und 6w
buchsextract liegen zur Einsicht aUl' „

K. t. Bezirksgericht OlierlaibaA
24. Ma i 1880.
(2915 2) Nr. 3 ^ '

Executive
NealitätenÄersteigerull^

Ueber Ansuchen des k. k. S ^
amtes Obcrlaibach wird die / i ^ t e
Versteigerung der der Apolloilia ^ „d
von Ralitna gehörigen Nealilät / ^
IV, fol. 15'1 ad Freudenthal ilN ^ i ,
werte pr. 2401 fl. mit drei Teu
auf den

2 4. Augus t ,
24. S e p t e m b e r und
2 6. Ok tobe r 1 8 8 0 , ^ ,

jedesmal von l i bis 12 Uhr uolN" ^, l
Hiergerichts mit dem angeordne^ ^
die driite Feilbietnng nöthigensc"^,^
unter dem Schatzwerte erfolg"' ^„g-

Vadium 10 Proccnt. L ic i la l ionL^.^
nist>. Schätzungsprolokoll mW ^
buchsextract liegen zur E i n M ^„l

K. k. Bezirksgericht O w l a ' ^
24. Ma i 1980.
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(^") Nr. 3480.

Uebertragung zweiter und
butter ezec. Feilbietung.

0,-Ueber Ansuchen des l. ,. Steucramtes
^ 1 ' V " Vertretung deS h. l . t. Aerars)
wlrd die nut dem Bescheide vom 31sten

MN m,d 13.Mai l . I . abordnet ge.
de ^ ^ M und dritte ê ec. Feilbietung
k ? ' .?"dreas Maticic von Zlrlniz
i ^ '' ̂ ^ ll'^'lssen, auf 1522 f l . ge?
» ' « Realität .ub R e ^ ^
" " M f t Haaöberg auf den

^ August und

H , ^ ? ' U ° ^ um 10 Uhr, hler-
trayen '" ^^^en Anhange über-

H/^ezir lsgericht Loitsch, am 30sten

^ ^ ^ ) Nr. 1887.

^teassllmierung

"̂'fbtt'nnt Xcht7'^' '"° ' " ' "
«lrlo ^,!"^."ber Ansuchen des Johann
Tovol n«. ! ^ »c»k" Anton Turk von
êsch.ld "' ̂ ^ st. s. A. die nut dem

M " ^ ° " ^ i M " " ' ^ 9 , Z, 1981,
^alitii, ii '^'lbictung der gegnerischen
Qm>." Urb.-Nr.233 -rd Grundbuch
vom 4 A'. ^ ' " Anhange des Bescheides

i / ^ l 8 7 8 , Z . 5 8 9 6 , auf den

l / ' S e p t e m b e r und
^ " " t t M 9 m ° b e r 1 8 8 0 ,
lvordc». "^ ' ' hlergerichts reasfumierl

^iirz' i '8^"^^^r icht Laas, am löten

ft904H^
^ ,. , Nr. 3124.

.., k?^c tation.
^ dem G ^^., , . isse die Relic.lation
"°N Jakob 0° .?° ' " " gchiirig gewesen«,,
°ltt. ,^<l^< " " l von hl. Geist bci der
den Mis5 "'U vom 1. März 1879 um
^ealilä n " ° " 3650 fi. erstandenen
^ E nl ^ ' ^ - ^ 5 5 ad Herrschaft
Dörfer, . ^ ' 1 3 der Sleuergemeinde
" G , / . ^williget und zu deren Vor.

eine einzige Tagsatzung auf den
^>nitta,ß- August ^ 8 0 ,
Lichts m / ° u N bis 12 Uhr, hier-
her ^ ' dem angeordnet, dass bei
lkr de». m " " ' a diese Realität auch un-
""»tgeben ü< " ^p " i se von 3650 f l . hint.

y , ""den wird.
^ i l l i^^ezirlsgericht Lack, am löten

^ZbH^
" ^ Nr. 4807.

^ die. r, Minnerung
^"rnud W " " " ° abwesenden Gregor.

ll»d ibr. ,7 '^" ""d Marianlla Vergoö
^, ^bn d °? '?^en Rechtsnachfolger,
^dde>,^" l - l. Bezirksgerichte Adclsberg

^lclud «n " " " ° abwesenden Gregor.
^ i h r ' , s / " ' ' ' l a und Marianna Vngoö

'̂  ttln,,^l«Ulgen Rechtsnachfolgern hie.

^ lc K°s^e wider sie bei diese.,, Ge-
"l < k" ^ergoö von Klenik die Klage

m^tni??"' "nd Erloschenerllürung der
> ^ ä l e n Urb. -Nr .24m»d40^
!>s der l ^ m Forderungen, und zwar

l ^ P5W ,.,'U°"°" vo,n 9. November
- ' > v o n ' " ^ ^ und aus dem Schuld-

si ' / , t " - , ^ März 1830 pr. 02 fl.
2 ' " » zur 3 bracht, worüber die Tag-

^"lichel 3?/??"blung in, ordentlichen
16 Erfahren auf den

^ ' - G 5> " ' " " dem Anhange des
t>!."a der U -""^ordnet wurde.
dkd . Geri3!'?''!! '3"/'" der Geklagten

^ s ' )° hat m. '- ^rblanden abwesend
3sp>' Gfa7r^^'^'"re^^
« " ' k. k ^ ""d Kosten den Paul

"3 ° r ^ ' Notar in Adelsberg, als
deZt Gellaa " " " ' bestellt.
Üs" ' lm^7/^nhievonzudem

'^ ' " " °der slch einen anderen

Sachwalter bestellen und diesem Gerichte
namhaft „lachen, überhaupt im urdnungs«
mäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver»
handelt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens frei steht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
15. Juni 1880.

(2671-3) Nr. 3853.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Maria,
Johann und Francisca Vesel (Eheweib)

von Traunit.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Reif-

niz wiid den unbekannt wo befindlichen
Maria, Johann und Francisca Vesel (Ehe-
weil)) von Traunil hiemil erinnert:

Es hale wider sie bei diesem Ge«
richte Anton Vcsel von Tvaunit Nr. 37
die Klage auf Vcrjährterllärung ihrer auf
der Realität Urb..Nr. 1307 acl Herrschaft
Reifniz haftenden Forderungen ü, per 80 f l .
und ü, per 280 ft. eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzuug
auf den

7. September 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen» Gerichte unbekannt und dieselben viel-
leicht aus den l. t. Erblinden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und anf deren Gefahr und Kosten den
Adolf Lunacct von Traunll als Curator
u,«,! actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten lönnen, widrl-
acns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens frei steht, ihre Rcchtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst belzumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am lOlen
Juni 1880.

(2672—3) Nr. 3833.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Maria,
Johann und Franclsca Ve sel (Eheweib)

von Traunit.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Maria,
Johann und Francisca Vesel (Eheweib)
von Traunit hiemil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Anton Vcscl von Traunil Nr. 37
die Klage auf Verjährtertlärung ihrer auf
dcr Realität Urb -Nr. 1307 aä Herrschaft
Reifniz haftenden Forderungen ü, per 80 f l .
und ü, per 280 fl. eingebracht, worüber zur
summarische,» Verhandlung die Tagsatzung
auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesen, Gerichte »„»bekannt und dieselben
vielleicht a»s den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Adolf Lunaiel von Traunil als
Curator kä acwtu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Dchrllle einleiten lönnen, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Oe-

Ilaglcn, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfc auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumefsen haben werden.

K.l. Bezirksgericht Reifniz, am lOten
Juni 1880.

(2774-3) Nr. 3381.

Erinnerung
an die derzeit unbekannt wo befindlichen
Georg, Ursula und Elisabeth M e g l a n ,

alle von Polistavcc.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird den derzeit unbekannt wo befind,
lichen Georg. Ursula und Elisabeth Me>
glan, alle von Potislavcc, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Meglan von Potislavec
die Klaye auf Vlrjährterllärung ihrer auf
der Realität Reclf.«Nr. 180. 1'ul. 13 lui
Herrschaft Zobelsberg haftenden Forde-
rungen per 60 fi.. 50 f l . und 50 ft.
f. A. überreicht, worüber zur summarischen
Verhandlung eine Tagsatzung auf den

1. Sep tember ! 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Pugclj von Terzit als Curator uä
kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erfchelncn odcr sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechls-
bchrlfc auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei'
zumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am
30. Mai 1880.

(2621-3) Nr. 1215.

Erinnerung
an Elisabeth, Maria und die Chelcute
Patthiius »,nd Elisabeth S u p a n von

Hl. Kreuz.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Neu-

marktl wird der Elisabeth, Maria und
den Eheleuten Matthäus und Elisabeth
Supan von Hl . Kreuz hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Georg Süpan von Hl. Kreuz die
Klage 8ud pi-aos. 19. Juni 1880, Z. 1215.
auf Verjährt- und Erloschcnerllärung der zu-
folge Uebergabsvertrages vom 16. Jänner
1809 für dieselben auf der Realität Urb.-
Nr. 2 ad Herrschaft Kieselstein intabu»
llerten Forderungen s. A. eingebracht,
über welche Klage zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. Sep tember 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts angeord-
net worden ist.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den l. l. Erblandcn abwesend
seien, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Bürgermeister von Neumarltl, « „ .
ton Schelesnilar, als Curator u.ä ucwm
bestellt.

Die Geklagten werden hicoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidiguug erforder»
lichen Schritte einleiten lönnen, widrigens
biese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden, und die
Geklagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechlsbehclfc auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumuna entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Neumarltl, am
23. Juni 1880.

(2595-3) Nr. 5498.

Uebertragung
ezecutiver Feildietunaen.

Ueber Ansuchen des Herrn Andreas
Marinko von Kirchdorf wird die mit dem
Bescheide vom 24. März l I . . Z. 1906.
auf den 2. Juni, 1. Jul i und 4. Auaust
l. I . angeordnet gewesene exec. Feilbietuna
dcr der Maria Logar von Oberdorf Hs.-
Nr. 73 gehörigen, gerichtlich auf 5515 ft.
bewerteten Realität kud Rcctf.'Nr. 23,
Urb.'Nr. 8 kü ttoilsch wegen schuldigen
194 fi. s. A. auf den

10. Sep tembe r ,
7. Ok tober und
10. November 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichls
mit dem früheren Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 9len
Juni 1580.

(2593-3) Nr. 5459.

Uebertragung zweiter und
dritter ezec. FeÜbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
Scherlo von Zirlniz wird die mit dem
Gescheide vom 27. März 1880, Z 2041,
auf den 2, Juni und I . Jul i l. I . an-
geordnet gewesene zweite und dritte exec.
Fkilbietung der dem Andreas Vidmar
von Vigaun Hs.-Nr. 29 gehörigen, ge-
richtlich auf 1541 fl. bewerteten Realität
«ud Reclf.-Nr. 406 m! Gut Thurnlal
wegen schuldigen 300 ft s. A. mit den,
früheren Anhange auf den

10. September und
7. O k t o b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittag« 10 Uhr, hiergerichls
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 9len
Juni 1880.

(2592-3 ) Nr. 4440.

Reassumieiimg
dritter ezec. Feilbictung.

Ueber Ansuchen des Georg Petrooöic'
von BrodHs.-Nr. 115 wird die mit den, Be-
scheide vom 17. Oktober 1878, Z. 10,655,
auf den 15). Jänner 1879 angeordnet
gewesene und sohin sistierle dritte exec.
Feilblelung der dem mindj. Johann Mo l l
von Martinhrib Hs.-Nc. 129 gehörigen,
gerichtlich auf 1725 ft. bewerteten Rea»
liläten uud Reclf.-Nr. 206, Urb.'Nr. 68
und 75 kä Loitsch wegen schuldigen
500 ft., resp. des ResteS, r6k88u.mkncw
auf den

9. September 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichl« mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Juni 1880.

(2833—3) Nr. 425.

Executive
Nealitcitenversteigerlülg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas w!rd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Laurie von Neudorf die exec. Versteige«
rung der dem Franz Anselz von Sludenz
gehörigen, gerichtlich auf 1840 fi. geslhätz«
ten Realität Urb.'Nr. 14/2 ull Grund,
buch St . StefauSgill in Reifniz bewil-
liget und hiezu drei Fellbielungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

1 l . August,
die zweite auf den

I 1. September
und die dritte auf den

1 I. O l l o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten uno zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Kicitlllionöbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Klcitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc.Vadlum zu Handen der
öicltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungspvolololl und der Grund»
buclMrlract können in der diesgericht«
lichen Registralur eingesehen werden
. .tt-l-Bezütsnericht Laas, «m'8ten
Upul 1880.
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Deivatee am Oanäe,
gewesener Beamte, Gatte einer l. l. Poslexpe»

bientin,
empfiehlt sich Herren Abvocaten m«d Notaren
zur Annahme von Abschriften allerlei Schrif-
ten:c. ?c, gcgrn billiges Entgelt.

Geneigte Anträge an die Administration
der „Laibacher Zeitung" unter „ I ^ V ^ V ^ ^ . -
v»rÄ.5.V22.»5 2 . T . " (3U:y 3 - 1

ISlnladimg
zum V. Reaional»

Getreide-
unb

IWelniiiarkt
in Großkanischa (Ilngarn)

Der landwirtschaftliche Verein des Ialacr
Comitate« hat im Einvernehmen mit dem Groh»
lanischaer Handelsstande die Abhaltung des
V. Rcgional'Getreide' und Wcinmnlltes be<
schlössen, welcher (3112)

am 23 . August l . I .
zu Großkanischa stattfinden wird.

Das gefertigte Lomiti beehrt sich hiemil,
höflichst die i>, t, Herren ^clonomcn. Kaufleute
und das interessierte Publicum zu demselben ein«
zuladen, indem es sich erlaubt, sie auf die be»
sondere Bedeutung aufmerksam zu machen, die
der diesjährige Marlt, durch die günstiqeu Ernte-
ergebnisse dieses Rayons erlangen dürfte.

Grohtanischa im Jul i 1860.

F>as Oomitt des chroßkanischaer V. Ue-
gional-^etreide- und Wcinmarkies:

Präses. Eecretär.

Dttnhllldiner Hund,
Männchen, 1 Jahr alt und zimmerrein, roth-
brauner Farbe, Rückenhöhe 76<?m. und Total»
länge 180 cm., ist zu verkaufen, <:>105) 2-1

Näheres aus Gefälligkeit in der Admini'
ftration der „Laibachcr Zeitung."

(30v0—1) Nr. 4080, 4081.

Erinnerung
un die unbekannt wo befindliche!, Johann
O o r n i t von Friescich und Franz P e t e l

von Iuijowiz.
Vom k. l. Bczirtsgerichte Reifniz

wird an die unbesannt wo befindlichen
Johann Gornil von Friesach und Franz
Pelet von Iurjowiz hiemit erinner, dass
ihnen zur Empfangnahme der für sic be>
siimmlen Rubriken, womit infolge dies»
gerickll'cken Vescheioes vom 27. Februar
1^80. Z. 1089, das exec. Pfandrecht
M o . 87 fl. s. N. auf Urb.-Nr. 578 »6
Herrschaft Reifniz des Johann Gönnt
und mit dem Gescheide vom 12. Mürz
1880, Z. 1449. M o . 79 fl. 65 lr. s. A.
das exec. Nfterpfandrecht auf des Franz
Petek Urb.-Nr. 16 »ä Pfarrgill S t .
Crucis erwlrlt nnd Herr Johann öcsar von
Iurjowlz Hs.'Nr. 7 zum Eurator kä
«^cwm dkstellt, decretiert und ihm obige
Vcschtide zugestellt wurden.

5. t. Vezirtsgerlcht Reifniz. am 16ten
Juni 1380.

(2828—3) Nr. 1220

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Laas wird
hiemit belannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Johann
Poniloar von Pouschrtsche (Eessionär des
Anton Iuval'öiö von Zahrib) M o . 147 fl.
s. U. die mit dem Bescheide vom 17tr„
Ollober 1879. Z. 8687. auf den 14te»
Februar 1. I . angeordnete dritte exec. Feil-
bietung der dem Johann Korosec Mühlen
Nr. 1 gehörigen Realität Urb.'Nr. 212/195
llä Grundbuch Nadlischel auf den

26. August 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über.
tragen worden.

K, l . Bezirksgericht öaas, am 23sten
März 1880.

! Vie kram. Inlluftm - Oesellslkllft
, in Zaibach
! liefert:

> Webers patentierten Weqehobel. ^ 3 ^ ^
l sten und billigsten Instandsetzung neuer sowie Wiederherstellung zerfahrener
, Land«, Forst, Guts« und Parlweae, coniplet sammt Anspannletten zum

Preise von fl. 32 per Stiiä loco Laibach, wo solche Geräthe zur Ansicht
l aufgestellt sind.
> ^ N ? H s i i - N V N ^ ^ s l > ^ H êiserne Vettgestelle), nach der nenesten ärarischcn

V ^ « . z ^ z t U ^ ^ U ^ U l > ^ V Vorschrift angefertigt, ccmplet adjustiert, mit drei
' bcschlageilcn Vrcttcinlagen znm Preise von fl. 4 ' / , per Stück,

! Gusseiserne Gewichte l^V'.V«,""""^^'"""""""'
Noheisen, Eisenguss. roh nnd bearbeitet, Schweißstahl bester Qualität. Vtal,

> eisen, Schmicdeiscuwaren aller Art, Maschiucnbestalldtlicile, Turbine«. Traus-
, Missionen, Feilen, geschmiedete Nägel etc. . (8070) A—2

Seit zwanzig Jahren glänzend bewähr! nnd
ärztlich empfohlen zur Entsernnng von Wicht nnd
Nheumatismus, gestockter schlechter SNfte, Schleime,
Rücllässe, Schärfe des Vlutes, von Hämorrhoiden,
Appetitlosigkeit, Nlutandrang, Schwindel, Gallen« und
Lebeileiden nnd gegen Nachwirkungen von Mercurial«
euren. Vei weiblichen M^natsstörungrn Wirten diese
Pillen wohlthuend, ableitend und herstellend.

E i n e S c h a c h t e l m i t c i r c n 8 0 S t ü c k
5 0 k r . ö. W!.

^. . Diese Pillen sind verzuckert, nnd hervor-
^ " ^ " " ragende Aerzte cmpfehleu sie als das bewährteste blut-

rcin'grndc Abführmitlcl.
Da eine Schachtel zur Cur von 2 bis !l Wochen hinreicht — so sind die (Yastl»

Pillen auch das billigste Medicament.
Haupt » Ve,»«näunF8H«l»"l: Apotheke des 1 ^ . I W I r ^ ' ^ N . Q l k . « ^ , „zlim

Obelisk" in I ? I i 2 . 8 - « n . 5 ^ 1 : . (422) 47 -2»
Ferlicr befindet sich Lager von echten OasllS Blutreinigungs'Pillcn und Tbee

in : I^llbne!» bei V. v. T r n k o c z y nnd I , S v o b o b a , Apotheker; .^<lel«derss bri
A, Leb an. Apotheker; Xr»ln«,ur? K. Schaun i t . Apotheker; Î olt»«:»» Al. S c a l a ,
Apotheker.

MNlll«!lilll»llz'

(30?«—l) Nr, 3«92,

Bekanlltinachung.
I n der Ezcecutionssache des Herrn

Johann Iajdiga von Soderschlz gegen
ftranz Mikoliö von Hriu wegen 135 si.
s. U. wurde den uubetannten Lrben des
lctztern Herr Franz Erhounlz, l. l. Notar
in Neifni;. zum Curator nä üotum auf»
g<st^llt, und wurde diesem der oiesgericht«
liche Bcscheio vom 10. Juni 1880.
Z 3692. won»il dle czcec. Feilbietung von
Besitze und Genussrcchten bewilliget wor<
den lst, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz, am lOten
Juni 1880.

(3059 -3 ) Nr. >5,,55.

Bekanntmachung.
Vom t l. städl.'deleg. Vezirlsgerichte

öaibach wird den unuelannt wo besind»
lichen Maria Mrjaö von Colnmcnda hie«
mit belannt aegeoc», rs sti ihr zur Wah<
rung ihrer Ncchte in der Angelegenheit
der von Maria Kozal von ^aibach an
gesuchten Eifolalassimg drs drposili^rlen
Johann Vavaaa'scheu VrtUlögeliS Herr
Dr. Alfonö Moichc, Advocat in laibach. als
Curator ad actum bestlllt und diesem der
diesbezügliche oksgerichlliche Bescheid odto.
1. Mai 1880. Z 9063. zugefertigt worden.

K. t. stüdt..oelea. Bezir^gericht Lai.
bach, am 11. Ju l i 1880.

(2992—2) Nr. 6350.

Edict.
Vom l . l . Bezirksgerichte Gurkfeld

werden die geschlichen Erbln nach dem
am 8. April 1579 vi'vstmbetien Häusler
Johann Novsak von Orle Nr. 29 auf-
gefordert, binnen einem Jahre von dem
unten migejehtcu Tnqe gcrcchiu't. sich
bei diesem l. t. Bezirksgerichte zu mel»
oeu und uuter Ausweisung ihres Erb-
rechtes ihre Erbsei tlciruug anzubringen,
widriqens die Verlassenschaft mit jenen,
die sich erbserklärt habcn, verhandelt
und ihnen eingeantwortet, der nicht au«
getretene Theil der Verlassrnschaft abcr,
oder wenn sich uiemaud erbscrklärt hätte,
die ganze Verlasseuschaft vom Staate als
erblos eingezogen würde und deu sich
allfällig später meldeudeu Erben ihre
Erbsansprü'che nur so lange bleiben, als
sie durch Verjährung nicht erloschen
wären.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld. am
26. Juni I860.

(2850 2) Nr. 3456.

Bekanntmachung.
Dem Michael Koobe von Vornschloss

Hs.-Nr . 19, unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbelannleu Rechtsnach-
folgern wurde über die Klage <l6 prkL».
10. Juni 1880, Z. 3456, des Georg
Fugina von Tschöplach wegen 100 fl.
ö. W. Herr Petcr Perse von Tschernemtil
als Kurator kä kcwm bestellt und diesem
der Klagsbeschelo, womit zum summari*
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord»
net wurde, zugestellt.

K, l. Bezirksgericht Tschernembl, am
11. Juni 1880.

(2847 -2 ) Nr. 3269.

Bekanntmachung.
Der Kalhar'na und Anna ftlanlovit

von Neulinden, unbekannten Aufenthaltes,
rücksicktlich dessen unbekannten Rechlsnach»
f^Iqern wurde über die Klage llo prg,68.
^9. Mui 1880, Z. 3269, des Johann
^saolooii von Neulinden wegen 84 st.
ö. W. s. A. Herr Peter P^ise von Tscher-
nembl als Curator lui n,etum vestelll
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzmig
auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord«
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. Ma l 1880.
(2649—2) Nr. 3505.

Bekanntmachung.
Dem Anton Windischmann von La»

hina Hs.-Nr. 5, unbekannten Unfenthal-
tes, rücksichtlich dessen unbekannten Rechts»
Nachfolgern wurde über die Klage äs
pra68. 11. Juni 1880, Z. 3505'. des
Franz Nom von S l r i l Hs.-Nr. 4 wegen
lAgenthumsanerkennung und Gewähran»
schreibung Herr Petcr Persc von Tscher-
nenlbl als Curator aä aclum bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit
zum summarischen Verfahren die Tag»
satzung auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord.
„et wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
12. Juni 1880.

(3023-2) Nr.obll

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindliche" ".

haun Meden von Vigaun wird h^
bekannt gemacht, dass demselben V'
2arl PnftplS von Kirchdorf als EB.
aufgestellt und diesem die RealfeillM
beschcide vom 30. und 31. Mai "
ZZ. 3512 und 4146. zugefertiget w"^

K. k. Bezirksgericht Loitsch, a>n »l
Jul i 1880. ^ ^ ^ ^

(3101-1 ) Nr. ^

Reassumierung
dritter ezec. FeilbietM

Die mit dem Beschcide vow !.,,
Oktober 1876, Z. 9366, auf dc»
März 1877 angeordnete dritte c ,̂
Feilbietung der dem Ive Starasi^
Krasinc Nr. 14 a.chöria.e Ncalilül "
»zlt dein vorigen Anhange auf de"

7. August 1 8 8 0
reassnnlielt. ^

K. l. B-zirksgericht Mottling'
14. Apr, l lWO. ^
(3104 -1 ) N r .M '

Uebertragung
dritter exec. FeilbietM

Vom l. t. Bezirksgerichte 5>aB,
Wird bekannt gemacht: A

Es sei über Ansuchen der lra!"^.
Sparkasse die mit den» Bescheide ^
2. Jäni'er I860. Z. 9, auf den ^
März 18W angcmoiiele drille el"'^
Fcilbietul'g dcr dem Iasob M ^ j
Dobrauca gehörigen, gerichtlich a>̂  „</
bewerteten, «ud Reclf.'Nr. 26'/«, ̂ »
36 ad Polavce vorkommenden sleal
mit dem früheren Anhange auf ^

5. August 18 8 0 . g /
vormittags l 0 Uhr, hiergerichlk
tragen. ,j

K k. Bezirksgericht Landstraß,
24. März 1880. ^ ^

(3041^3) ^ r . ^

Uebertragunq „
dritter exec. NealfeilbictH

Die mit dein Bescheide oo»>
September 1878, Z. 7526, auf dc"
März 1879 angeordnete drille "
Nealfrilbietung in der Execute
der lrainischen Sparcasse i!aib^>
Mathias Vivoda von Kraschenbe" ̂ !
l05 fi. wird mit dem vorigen " ^
auf den

14. August 1 6 8 0
übertragen. , «̂

K. l . Bezirksgericht M i M M '
28. März 1880. ^ ^ A
(3039—l) N r "

Freiwillige
FahrnisversteigerK

Vom t. l. Bezirksgerichte A F
wird belannl gemacht, dass über " " /
des Martin Skala, Vormund t>ê A
zeit in Amerika befindlichen Ioha>'"^.s
Sohnes des zn NmtmannSborf ^ !̂
verstorbenen Jakob Skala, sowoy ff
den Ve l̂ass gehäligen Fahrnisse, a ^ ^
richtungsstücke, Gebinde :c. als °^»
Verlassrcalitäten, im gcsamn'tc" ^
werte von 1220 ft. znr f r c iw 'Wc/ j
steigernng kommen, und ist die H j /
hiezu an Ort und Stelle dec ^
auf den

2 3. August 18 8 0 , ^ '
vormittags 9 Uhr, angeordnet ^ i ^

Gemüß den genehmigten ,„ges^
bcdingnissen, dle Hiergerichts ^ll>^,.
werden können, wird für die ^ ^
lein Anbot unter dem A u s r u f s t " ^
qmommen; dcr Llcitant hat ^ ^ » . ^
Vadium zu Gerichtshanden z " ^ < F ,
Erlös wird zum Theile zur ̂  z.
.iniger Nachlassschulden verwe" ^
anderen Theile fruchlbringeno ^
werden. «,lsi^l

Den auf diese Realität "l o°
Gläubissern bleiben ihre A " ' " « "^
Rücksicht auf den Verlaufs»"!' ^
hallen. ^»ttltl's'

K. k. Bezirksgericht MV" ' ^
12. I n l l 1880. ^ ^

Druck und Verlag von I ^ v .« l « i »«ay l ck Fed. V»«berg.


